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571. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Schülerheimbeiträge an Höheren land- und
forstwirtschaftlichen Lehranstalten

572. Verordnung: Bestimmung des Straßenverlaufes der B 193 Faschina Straße im Bereich der
Gemeinde Fontanella

573. Kundmachung: Aufhebung des § 2 Abs. 2 Z 4 des Devisengesetzes durch den Verfassungsgerichtshof
574. Kundmachung: Aufhebung des Art. I § 7 Abs. 1 des ÖIAG-Finanzierungsgesetzes 1987 durch den

Verfassungsgerichtshof

571 . Verordnung des Bundesministers für
Land- und Forstwirtschaft, mit der die
Verordnung über die Schülerheimbeiträge an
Höheren land- und forstwirtschaftlichen Lehr-

anstalten geändert wird

Auf Grund des § 4 Abs. 3 des land- und
forstwirtschaftlichen Bundesschulgesetzes, BGBl.
Nr. 175/1966, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. Nr. 328/1988, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

Die Verordnung des Bundesministers für Land-
und Forstwirtschaft über die Schülerheimbeiträge
an Höheren land- und forstwirtschaftlichen Lehran-
stalten, BGBl. Nr. 393/1989, wird wie folgt
geändert:

1. § 5 Abs. 1 lautet:

„(1) Ein Punkt des in dieser Verordnung
festgesetzten Beitrages entspricht einem Betrag von
S 11,63."

2. § 6 lautet:

„§ 6. Die Verordnung BGBl. Nr. 571/1993 tritt
am 1. September 1993 in Kraft."

Fischler

572. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten betreffend die
Bestimmung des Straßenverlaufes der B 193
Faschina Straße im Bereich der Gemeinde

Fontanella

Auf Grund des § 4 Abs. 1 des Bundesstraßenge-
setzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung des
Bundesgesetzes BGBl. Nr. 420/1992 wird verord-
net:

Der Straßenverlauf eines Abschnittes der B 193
Faschina Straße wird im Bereich der Gemeinde
Fontanella wie folgt bestimmt:

Die neu herzustellende Straßentrasse beginnt bei
km 25,472 und bindet bei km 26,030 wieder in den
Bestand ein.

Im einzelnen ist der Verlauf der neu herzustellen-
den Straßentrasse aus den beim Bundesministerium
für wirtschaftliche Angelegenheiten, beim Amt der
Vorarlberger Landesregierung sowie bei der Ge-
meinde Fontanella aufliegenden Planunterlagen
(Plan Nr. BS-9305 im Maßstab 1:2 000) zu
ersehen.

§ 15 Bundesstraßengesetz 1971 findet auf den
vorangeführten Straßenabschnitt Anwendung. Die
Grenzen des Bundesstraßenbaugebietes sind den
aufliegenden Planunterlagen zu entnehmen.

Schüssel

573. Kundmachung des Bundeskanzlers über
die Aufhebung des § 2 Abs. 2 Z 4 des
Devisengesetzes durch den Verfassungsge-

richtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 5 und 6 B-VG und gemäß
den §§ 64 Abs. 2 und 65 des Verfassungsgerichts-
hofgesetzes 1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 24. Juni 1993, G 217, 218/92-7, dem
Bundeskanzler zugestellt am 26. Juli 1993, §2
Abs. 2 2 4 des Devisengesetzes, BGBl. Nr. 162/
1946, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl.
Nr. 464/1990 als verfassungswidrig aufgehoben.

(2) Die Aufhebung tritt mit Ablauf des 31. Mai
1994 in Kraft.
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(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Vranitzky

574. Kundmachung des Bundeskanzlers über
die Aufhebung des Art. I § 7 Abs. 1 des
ÖIAG-Finanzierungsgesetzes 1987 durch den

Verfassungsgerichtshof

Gemäß Art. 140 Abs. 5, 6 und 7 B-VG und gemäß
§ 64 Abs. 2 des Verfassungsgerichtshofgesetzes
1953, BGBl. Nr. 85, wird kundgemacht:

(1) Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkennt-
nis vom 30. Juni 1993, G 87/91-21 und G 88/91-18,
dem Bundeskanzler zugestellt am 29. Juli 1993,
Art. I § 7 Abs. 1 des ÖIAG-Finanzierungsgesetzes,
BGBl. Nr. 298, als verfassungswidrig aufgehoben.

(2) Die Bestimmung ist nicht mehr anzuwenden.

(3) Frühere gesetzliche Bestimmungen treten
nicht wieder in Kraft.

Vranitzky


